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Veränderungen bei den Beschaffungs-
strategien, Kundenwechselaktivitäten 
sowie steigende börsliche Handelsvolumi-
na lassen den Bedarf und die individuellen 
Anforderungen an Energiehandelssysteme 
auf Kundenseite wachsen.

Auch künftig sind z. B. mit der Etablie-
rung von Smart Grids und einer Dezentra-
lisierung der Erzeugungsstruktur wesent-
liche Änderungen im Markt zu erwarten, 
die eine adäquate Steuerung über entspre-
chende Energiehandelssysteme erfordern.

Handelssysteme bieten über vielfältige 
Funktionen i.d.R. wichtige Entscheidungs-
grundlagen und werden daher von vielen 
Energieversorgern in Komplett- und Teil-
modulsystemen eingesetzt. Neben Strom 
und Gas werden die Systeme verstärkt auch 
für weitere Sparten wie den Emissionshan-
del eingesetzt (vgl. Abb. links). Funktionsan-
sprüche der Unternehmen sind z.T. ebenso 
spezifi sch wie die am Markt verfügbaren 
Handelssysteme. Um diesen individuellen 
Bedürfnissen gerecht zu werden, besteht 
für Energieversorger, -händler und Broker 
die Herausforderung, das für sie optimal 
geeignete Handelssystem zu fi nden. Gleich-
zeitig ergibt sich für Anbieter von IT-Syste-
men die Möglichkeit, durch die Abdeckung 
einzelner Funktionen und Commodities 
kundenspezifi sche Lösungen am Markt zu 
positionieren.

Doch welche Funktion wird welchen 
Anforderungen gerecht und welches Sys-
tem bietet die benötigten Funktionen und 
Module? Die Studie bietet diesbezüglich 
eine umfangreiche Übersicht der am Markt 

erhältlichen Systeme sowie Checklisten für 
EVU und Händler zur Wahl des richtigen 
Energiehandelssystems auf der Basis einer 
eingehenden Funktionsanalyse. 

Softwareanbieter erhalten zudem Ein-
sichten über Präferenzen potenzieller Kun-
den. Darüber hinaus erfolgen Darstellungen 
der Entwicklung der Handelsvolumina für 
Strom und Gas sowie der Gegenüberstel-
lung von Marktvolumen und -potenzialen 
der Absatzmärkte.

Die Potenzialstudie beantwortet u.a. 
folgende Fragen:

Welche Produkte sind aktuell auf dem 
Markt und was bieten sie den Anwen-
dern?
Welche Präferenzen haben die Nutzer?
Welche Kriterien sind bei der Auswahl 
eines Handelssystems zu beachten?
Welches Handelssystem passt zu wel-
chem Anwender?
Welche Anbieter von Handelssystemen 
gibt es und was sind ihre Stärken und 
Schwächen?
Welchen Einfl uss übt der sich wandeln-
de Energiemarkt (z. B. Smart Grids) auf 
Energiehandelsmärkte und -systeme 
aus?
Wie werden sich die Energiehandels-
märkte und der Markt für Handelssys-
teme bis 2020 entwickeln?
Welche Strategien lassen sich aus 
der Entwicklung der Handelsmärkte 
ableiten?
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•
•

•

•

•

•

•

Funktionsanalyse, Systemvergleich, Handelsmärkte 
und Potenziale (2. Aufl age)

Handel und Beschaffung

Die aktuell erstellte Studie 

umfasst 789 Seiten und ist 

ab sofort verfügbar.
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Abbildung 1: Einsatz von Energiehandelssystemen: Energiesparten (Quelle: trend:research)

Mehrfachnennungen möglich; N=74
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Potenzialstudie

Die Studie gibt Antworten auf wichtige Fragen, 
die sowohl von Softwareanbietern als auch von 
Nutzern im Zusammenhang mit Energiehandels-
systemen zu stellen sind.

Ausgehend von den rechtlichen Rahmen-
bedingungen und den Entwicklungen auf den 
Energiehandelsmärkten werden ausgesuchte 
Energiehandelssysteme eingehend dargestellt. Eine 
anschließende Bewertung der Handelssysteme auf 
der Basis einer Expertenbefragung soll potenzielle 
Nutzer bei der Erstellung einer ersten „Short List“ 
unterstützen.

Die Analyse der Präferenzen von Energiehänd-
lern gibt den Entwicklern von Handelssystemen 
die Möglichkeit, ihre Produkte gezielt auf die 
Kundenbedürfnisse auszurichten. Weiterhin gibt 
die Studie einen vertieften Einblick in die Wettbe-
werbsstruktur auf dem Markt für Handelssysteme. 
Basierend auf einer Szenariobetrachtung zur zu-
künftigen Energiehandelsmarktentwicklung lassen 
sich sowohl für Anbieter als auch für Nutzer von 
Handelssystemen eigene Strategien ableiten sowie 
Anwendungen und Prozesse benennen, um sich 
heute fi t für die Zukunft zu machen.

Ziel und Nutzen der Studie

trend:research setzt verschiedene Field- und 
Desk-Research-Methoden ein. Neben umfang-
reichen Intra- und Internet-Datenbank-Analysen 
(inkl. Zeitschriften, Publikationen, Konferenzen, 
Geschäftsberichte usw.) fl ossen für die Potenzial-
studie 73 strukturierte Interviews mit folgenden 
Zielgruppen ein:

Energieversorgungsunternehmen/ Stadtwerke
Energiehändler/Broker
Anbieter von Handelssystemen

Die dargestellten Analysen und Ergebnisse 
werden mit Hilfe der o.g. Interviews und Experten-
gespräche erarbeitet. Die Auswertung der Anforde-
rungen und Erwartungen führt zu abgesicherten 
Aussagen über Markt, Trends, Wettbewerb und 
Handlungsoptionen im Energiehandelsmarkt. 
Darüber hinaus fl ießen die Ergebnisse weiterer 
aktueller trend:research-Studien ein.

•
•
•

Methodik

Die Studie hilft auf der einen Seite Anbietern 
von Handelssystemen, die Bedürfnisse ihrer 
Kunden zu verstehen, eine Bewertung des eigenen 
Produkts und der Wettbewerbsprodukte zu erhal-
ten sowie einen Überblick über ihren aktuellen und 
zukünftigen Absatzmarkt zu erhalten.

Auf der anderen Seite richtet sich die Markt-
studie an Energieversorgungsunternehmen, 
Stadtwerke, Energiehändler, Broker und industrielle 
Großabnehmer, die vor einer Investitionsentschei-
dung in ein Handelssystem stehen und sich einen 
fundierten Überblick über den Anbietermarkt von 
Handelssystemen verschaffen möchten.

An wen sich die Studie richtet
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